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Dr. Uwe Kumm  (geb. am 30.12.1958) schloss 1983 seinen Master an der Charkiw 

Universität in der Ukraine ab und promovierte anschließend an der Bergakademie 

Freiberg. Von 1983-1990 hatte Herr Dr. Kumm diverse Führungspositionen bei 

Stahlwerk Riesa inne. 1990 wechselte er zu Roland Berger Strategy  Consultuants, 

wo er seit dem Jahr 2000 Managing Partner für Moskau, Warschau, Kiew und Riga 

ist. Durch seine Mitarbeit unter anderem im Ost-Ausschuss der Deutschen Wirt-

schaft und bei der Deutsch-Russischen AHK, ist Herr Dr. Kumm international ver-

netzt und hat ein breites Netz von Kontakten zu Top-Entscheidungsträgern in 

Russland und der Ukraine. 

 

 

 

  

Matthias Platzeck (geb. am 29. Dezember 1953). Die politische Laufbahn begann 

im April 1988 als Gründungsmitglied der Potsdamer Bürgerinitiative ARGUS sowie 

der AG Pfingstberg. Von 1990 bis 1998 war Platzeck Umweltminister in Branden-

burg, von 1998 bis 2002 Oberbürgermeister in Potsdam. 1995 trat er der SPD bei. 

Von Juli 2000 bis August 2013 war er Landesvorsitzender der SPD Brandenburg 

und von November 2005 bis Mai 2006 Bundesvorsitzender der SPD. Als Minister-

präsident des Landes Brandenburg war er von Juni 2002 bis August 2013 im Dienst 

und hatte von 2010 bis 2013 den Vorsitz der Deutsch-Russischen Freundschafts-

gruppe im Bundesrat inne. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Norbert Richter (geb. am 21. April 1954), ist Absolvent der Militärakademie für 

Pioniertruppen in Moskau und studierte anschließend Management in einem 

Fernstudium an „The Open University“. 2007 promovierte er in Russland zum Dok-

tor der Wirtschaftswissenschaften. Herr Dr. Richter hatte zunächst verschiedene 

Dienststellungen bei den Pioniertruppen der NVA inne, war danach in der Projekt-

leitung und im Außendienst der Familie Braas tätig, wo er 1995 Geschäftsführer in 

Moskau wurde. Im Jahr 2000 wurde er Generaldirektor der Firma SAO ISOROC 

Moskau und seit 2001 ist er Generaldirektor der Gruppe DAW, die Marktführer in 

Deutschland ist. 

 


